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* Die „Danziger Zeitung““ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Peſtellungen werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kgl. Poſtanſtalten angenommen. 
Preis pro Varta 1 15 % Auswärts 1 % 20 Hr — Inferate nehmen an: in Felle A. Retemeyer und Rud. Moſſe; in Leipzig: Eugen Fort und H. ler; in 
* 6750. Ham burg: Safenftein 4 Vogler; in Frankfurt a. M.: 8. L. Daube & Co. und die Jäger 'ſche Buchhandlung; in Elbing: Reumannshartmenn's Buhbanhiung, 1811. 


un NEO TIMER 


„Bundes zur Verhinderung der Impfung“ |verbienen, ſondern nur ſtehlen! Wäre nicht ein Ma⸗ 
nicht ab, eine Verſammlung einzuberufen, um gegen | ler, der bei einer Ambulanz angeſtellt war, hinzuge⸗ 
die von den Behörden angeordneten Maßregeln, kommen und hätte durch dringende Bitten die Los⸗ 
welche der Peſt ſteuern ſollen, entrüſtete Verwahrung] laſſung des Künſtlers bewirkt, Courbet würde Gele⸗ 
einzulegen. Der Standpunkt, auf welchen ſich dieſe genheit gehabt haben, ſich feines antirealiſtiſchen 


Angekommen den 27. Juni, 8 Uhr Abends. landes oder der Menſchlichkeit hervorging, mordeu 
Bukareſt, 27. Juni. Der von der Regie. kalten Blutes die Geiſeln, als ihr Tod nicht einma! 
rung und den Bevollmächtigten der Coneeſſionäre] der von ihr vertretenen Sache dienen konnte, un 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung.] mun, die nicht aus einem Geundſatze des Valer⸗ 
N 
| vollzogene Ausgleich in der Eiſenbahnfrage wurde | ündete Gebäude, die den geſchichtlichen Ruhen dieſer 


. geſtern der Kammer vorgelegt, welche die Dring- Stadt ausmachen, beim Verlaſſen dieſer Oertlichkei⸗J Leute ftellen, kennzeichnet hinlänglich ihre Urtheils⸗] Collegen zu entledigen. 
' ö lichkeit votirte. ten an. Das iſt nicht mehr das Treiben von Par fähigkeit als Aerzte, denn es befinden ſich unter — Montag wird Thiers den Generalen und 
* ee telen, die ſich bekämpfen, das iſt irokeſiſche Barbarei den Führern allerdings mehrere der Letzteren. Sie Stabsoffizieren in Verſailles ein großes Diner 


Angekommen 27. Juni, 9 Uhr Abends. und mehr die Raſerei von wilden Thieren als die 
Paris, 27. Juni. Bereits geſtern erfolgte Handlungsweiſe von Menſchen.“ Leider hat dae 

an den in den Mairien eingerichteten Zeichnungs⸗ Treiben dieſer wüſten Verbrecher, dieſer beſtialiſchen 
ſtellen eine ſtarke Nachfrage bezüglich der neuen Narren auch in Deutſchland Zoſtimmung und Bel⸗ 
Anleihe. Heute findet ein großer Andrang zu allen fall gefunden. Bebel und die geringe Schaar feiner 
Stellen ſtatt, wo Euhfriptionen angenommen direkten Anhänger (ob auch die größere, die ihm un! 
werden. Der Erfolg darf, was bis jetzt vorliegt, ſeinesgleichen bei der letzten Reichstagswahl ihr 


ſagen: „Die Blattern ſeien ein von der Vorſehung | geben und ſollen die neuen Ordensverleihungen und 
(!) erſonnenes Mittel, um das unreine Blut los zu | Avancements bis dahin bekannt gemacht werden, 
werden“ und „im Namen der perſönlichen Freiheit wenn auch die Revlle nicht ftattfindet, 

ſei der Bürger berechtigt, der zwangsweiſen Impfung 97 1 
ſeiner Kinder zu widerſtehen, die nichts Anderes als ußland. . 

eine Blutvergiftung darſtelle. Petersburg, 19. Juni. Wegen wiederholter 


bereits als ein guter bezeichnet werden. Stimmen gegeben haben?) erklären laut ihre Ueber- Nachrichten über eine große Hungersnoth und biet iſt eine Expedition gegen Chiwa im Werke, 
ee eee 3 einſtimmung mit den Mord» und Brandgeſellen vor | Verheerungen durch die Cholera in Berfien ge“ Die dazu beftimmten Truppen haben aber wieder Halt 
Deutſchland. Paris. Das wird Niemanden zu deu Glauben bracht. Ein Brief des perſiſchen General-Eonfuls | gemacht, weil ſich in Buchara bedenkliche Erſcheinungen 


in London an die „Pall Mall Gazette“ bezeichnet] zeigen. So lange der Emir von Buchara ſich die größte 
nun dieſe Mittheilungen als in hohem Grade über« Macht auf Erden zuſchrieb, war er der entſchiedenſte 
trieben. Es herrſcht zwar Mangel in den füdlichen] Feind Rußlands und ſuchte deſſen Einfluß in Mittel⸗ 
Provinzen, aber keine Theuerung in Teheran und aſien zu bekämpfen. Seit der Verluſt von Samar 
man erwartet, daß die dies jährige Ecnte in Berfien kand feinen Hochmuth dämpfte, hat er ſich überzeug 
febr reichlich ausfallen und den Ertrag des Vorjahres] daß ein freundſchaftliches Verhältniß zu dem md 
um das Doppelte überfteigen werde. Die Cholera. tigen Nachbar den Intereſſen feines Thrones 
fälle in Buſhire und Shiraz ſollen nicht einmal mit beiten entſpricht. Die muhamedaniſche Gei 
den Verheerungen der Pockenfeuche in London im] welche von der Freunpſchaft mit Rußla 
Verhältniſſe ſtehen. trächtigung fürchtet, ſtellt nun den Volke 
ankreich. Herrſcher als Verräther dar, der von € “ 
© Paris, 23. Juni. Es regnet bier fo ent; Abgefallen ſei. Das Biel biefer tion ill, den 
ſetzlich, fo ſtark und unaufhaltſam, daß Thiers ohne Emir zu ſtürzen, ſeinen ihm # chen Sohn an : 
Mühe einen neuen Vorwand gegen die Sonntags: die Regierung zu bringen, das herrliche Samarkan 
parade in dem Wetter findet, Selbſt der Himmel, wiederzuerobern und das muhamedaniſche Religions⸗ 
ſo ſchimpfen die Journale, iſt jezt für die Pruſſiene] [weſen gegen alle Einwirkungen des Chriſtenthums 
gegen Frankreich und dabei tiſchen ſie ihren Leſern ſicher zu ſtellen. Von Chiwa aus werden nun nicht 
voll Aerger über die Berliner Einzugsfeier die toll⸗ blos die Bucharen, ſondern auch die Kirgiſen — a 
ſten Lügen auf. Es follen u. A. die 20,000 Haud⸗ matiſch gegen Rußland aufgeſtachelt. Angeſichte aller 
werker, welche 1866 gegen den Krieg demonſtrirt] dieſer Bewegungen bleibt die Expedition einſtweilen 
gaben, deshalb diesmal längs der Triamphſtraße verſchoben, bis Verſtärkungen herangezogen find und 
ſich haben vor dem Kaiſer aufitellen müſſen. Parie bis die Dinge in Buchara ne r geklärt haben. 
ſoll überhaupt von Bismarck mit allen Mittel ger, Um dem Schauplatz der Ereigniſſe nahe zu fein, hat 
flört und vernichtet werden, weil er fonft deſſen der General-OGeuverneur von Turkeſtan, General 
Concurrenz für, Berlin, weiches man zur ertten v. Kauffmann, ih nach Soworkand begeben. Das 
tadt der Welt machen wollc, fürchte! nur unter ſolchen Umſtännen der von Oxenburg nach 
oll Bie wr auch vor Nerſgillern verboten Mentelaſten führende Karawanenweg undenugba 
e e 5 0 guffa ein Taſe 


tfi 

K Berlin, 26. Iunt. Der Londoner Een bringen, als ob in Deutſchland die Ziele der Inter 
tral-Ausſchuß der Internationalen hat in jüngfter nationalen irgend welchen Boden finden könnten; 
Zeit eine Adreſſe an alle Mitglieder ergehen laſſen, dazu iſt der deutſche Volksſtamm zu geſund und ju: 
worin er erklärt, „daß das Paris des Arbeiters bei] gendfriſch. Aber eine gewiſſe Preſſe benutzt die all: 
feiner Sele ſtverbrennung Gebäude und Denkmäler] gemeine Furcht, benutzt jene Zuſtimmungserllärun 
in feine Flammen hineingezogen habe, damit die] gen, um gegen Liberalismus und Freiheit Überhaupt 
Heerſcher, welche das Proletariat lebendigen Leibes zu Felde zu ziehen. Darin liegt die wirkliche Gefahr 
in Stücke zerriſſen haben, nicht in die unangetaſtete Y Berlin, 26. Juni. Die Rede, welche Thiere 
Architectur ihrer Heimſtätten triumphirend zurüd: zur Empfehlung des Anleihegeſetzes hielt, zeigt aufs 
kehren können“. Dieſelbe Adreſſe erklärt, daß kein Neue, daß Einſicht und Erkenntniß noch immer der 
Blutvergießen den Verband der vorgeſchrittenen A. Franzoſen gänzlich mangeln. Nicht Napoleon, dat 
beiter in der civiliſtrten Welt ausmerzen werde, denn ganze Volk iſt moraliſch verantwortlich für die 
es handelt ſich um die internationale Drganifation Schickſalsſchläge des letzten Jahres, für den Nieder⸗ 
der Arbeit gegen die kosmopolitiſche Verſchwörung gang der Natſon, der ſich mit Rapidität vollzieht 
des Capitals. Eine ähnliche Proclamation hat die] Denn nicht etwa, daß der Kaiſer den Krieg begonnen 
Section der „Internationale“ in Genf erlaſſen, habe, einen der ungerechteſten und brutalſten, den die 
welche, der Verbrennung von Paris gedenkend, ſich] Weltgeſchichte verzeichnet, macht man ihm zum Vor⸗ 
alſo ausſpricht: „Wir haben nur den Einen Wunſch, wurf, ſondern nur, daß er nicht zu ſiegen verſtanden 
daß dieſer Brand das Volk endlich aufkläre und in habe. Und daraus folgt denn ſelbſiverſtändlich ale 
feinem Herzen die Rache entzünde gegen jene elender nächſte Aufgabe für Frankreich die Bildung einer 
Räuber, die ihre monarchiſche Ordnung nur rette: neuen, zu glücklicherem Kriege gerüfteten Heeres 
lönnen, indem ſie das Volk zwingen, ſich unter der Herr Thiers hat mit Entſchiedenheit erklärt, daß, 
brennenden Trümmern der Stadt der Märtyrer zu wo auch ſonſt in den Staatsausgaben geſpart wer⸗ 
begraben“ und die Parifer Section der „Interna den möge, e mimmerurehr zugeben werde, daß bei 
ftlonaie“ bat neuerdings Lebens zeichen von fich ge der Armee und Marine Erſparniſſe gema t würden, 

geben, worin fe die agſte Commun Tsche alt] Frankreich dürfe an Heer d, Foot nit ſparen 
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den Kampf der Reh caffenheit gegen die . der denn ſie in „ter Störte in 
tracht als de der Arbeitenden gegen ben er die Sorge für ſeine innere Ruhe, wie e® ambererie.. 
ee Bernt der Carta und Auf- dürfe, feine alte Größe wiener: 


Ain 


A nur fo hoffen 8 verfegen. Was die Deput . Zart 

1 käufer bezeichnet. „Bir find. nicht beſtegt“, rufer zugew innen. Daß Frankreich, troßdem feine Ein: dleſe thatſächlich hier und fahren min zu der S zun, chney⸗Nowgor rod. N 
1 dieſe unheilvollen Stimmen, und in der That hör wohnerzahl um 4% vermindert iſt, den Militäc⸗Etat gen hinüber zur alten Bourbonenreſidenz, für die Ital len. 
i man in Paris, daß laut Befehl des Centrale Aue: in alter Höhe aufrecht erhält, iſt jedenfalls nicht ale | Graf Chambord eine ſolche Vorliebe higt, daß er fe lorenz. Die Deputirtenkammer hat 


ſchuſſes in London die Pariſer Section der „Inter ⸗ 
natlonale“ bereits wieder organiſirt iſt und ſoga 
noch über eine gewiſſe Quantität Waffen, Munitior 
und anderer Zerſtörungsmittel verfügt. Aus alle 
dem geht hervor, daß die Anhänger der „Interna 
tionale“ gar keine Ahnung von der Scheußlichke! 
deſſen, was fie in Paris verübt, haben, und daß ſie 
für iyren Zweck, die Emancipation des Proletariatee, 
womit die Vernichtung des Capitals und die Un: 
terjohung der Intelligenz und Bildung durch 
die Arbeiter⸗Dictatur gemeint iſt, die in Paris an. 
gewendeten revolutionären Mittel für vollſtändig er⸗ 
laubte und berechtigte halten. Es iſt gut, daß bier 
von den Anhängern der „Internationale“ allenthalben 
offen ausgeſprochen wird; wenigſtens werden fie fid 
nicht darüber beklagen können, wenn man fie für fähi 
hält, jedes bis jetzt von der Welt als namenloſen 
Gräuel bezeichnete Zerſtörungsmittel gegen den an⸗ 
geblichen Despotismus des Capitals in Anwendun; 
zu bringen. Dieſer Verein alſo geht von ganz 
falſchen Vorausetzungen aus, indem er das Proleta⸗ 
riat der Großſtädte als die zahlreichſte und an 
meiſten leidende Volksklaſſe hinſtellt, welche berufen 
iſt, elle anderen Klaſſen nicht nur zu beherrſchen, 
ſondern den Beſitz derſelben ſich anzueignen. 
Die andern Klaſſen der Geſellſchaft find durch dieſ⸗ 
jängften Kundgebungen der „Internationale“ hin. 
länglich gewarnt, und fie werden ſich von jetzt an ii 
den Zuftand der Vertheidigung ſetzen müſſen, un 
vor morbbrenneriſchen Ueberraſchungen, geſichert zu 
bleiben. Es wird ſich dann bald zeigen, 


5 n zwar De u 1 
ts im V e 8 „ſchloſſen zu den Empfangsfeierlichkeiten in 
e een BR Wr susmheeiihe ed 
ſo feindlich gefinnt, wie es nur irgendwelcher fran. mit dem Königthum des Grafen Heinrich gute Welle, der eigentliche Umzug muß dennoch hinansgefhoben 
öſiſche Machthaber ſein kann; 2 2 1410 wenn auch die Nachwahlen die Chancen der Renc, werden Noch immer fehlt es in Rom vollſtändig 
ke Klugheit zu als alle Andern defeat tion nicht weſentlich verringern werden. Wahlreſul an Wohnungen und geeigneten Bureau⸗Lo - 
eh, Er Den er ſich darin nicht täuſch', tate haben indeſſen in Frankreich noch felten Die Es wird daſelbſt noch viel gebaut werde 
in nur um fo mehr unſerm Argwohn empfiehl!Verfaſſung definitiv feftzeftelt, der Gewaltſtrich, die |ebe die vollſtändige Ueberſtedelung aller D 
Daß Frankreich allein ſtark fein dürfe, aber das Revolution muß man hier noch immer als beſtim⸗ ſtattfinden kann und eine Zeit lang wird 
andere Europa elend ſein müſſe, iſt ſtets das Prinzit mende Factoren in Betracht ziehen. Auch die Bona, war die politische, Florenz aber die admin 
des Chefs der Executivgewalt geweſen Und 25 partiſten dürften bei den Wahlen keine Chancen ha⸗ Be des Landes fein. — Das Jubil 
dieſe gewiffenlofe Selbſthucht noch heute offen, daf ben. Im Volke find fie gerichtet, aber in der Armee apſtes iſt hier doch nicht ganz ruhig ver 
er fie unter dem Beifalle feines Volkes toclami t,] beſiten fie noch Boden. Die prüfungsloſe Verwer⸗]Als am Sonntag der Erzbiſchof im *. 
daß Niemand wagt, ihm gegenüber die 15 dſäg fung der während Gambetta's Dictatur vollzogenen] celebrirte, explodirte an dem Haupteingang 
des Rechtes zu Er baß kein Fra 475 d 1 Ernennungen könnte ihnen bedeutenden Anhang zu⸗ eine fogenannte Caſtagnola. Die ſtarke De 8 
ſein Vaterland fol kudli n einmal — Ban 2 führen und die abſynthtrunkenen Schnauzbärte wä.erſchreckte die Andächtigen, und die meisten 
laſſen, die wohl Ye Bartigen A len 11 5 ren für jeden Staatsſireich zu gewinnen. Es möchte elligſt von dannen. Ein Munizipalgardiſt fand die 
aber jen elts de ö Me ba füh T gen, ſich vielleicht ein Abenteurer finden, der mittelft einee | Schale der Caſtagnola, vie eine längliche Form hatte. 
und einlenken x die pf de bes . Hölle 5 militariſchen Pronunciamientos das Empire wieder] Das Pulver war in ſieben Stücke weißes Papier 
geſchriebenen Geſe 0 Der Acht 5 fr d N 5. aufrichtet. Die ſcclaliſtiſchen und communiſtiſchen eingewickelt, und mit ſtarkem Bindfaden zuſammen⸗ 
das beweiſt, wie faßt f. er r 155 Tender 95 Maſſen möchten aue Haß gegen die Bourgeoifie der gehalten. Eine Viertelſtunde fpäter explodirte eine 
reich eine eitle ift FR 72 1 70 . rs neuen Gewalt zuftimmen; der Clerus läuft überall andere Caſtagnola unter der Loggia der St. Annun⸗ 
Koſten jeder edlen Mens 1 4 1e die Gle 5 gent der Macht nach, welcher für ihn en Vortheil abzu- ziata; hiebei aber gelang es der fe die Thäter 
epflegt, der militärische Geist, ole Erobern |tingen iſt und Leſchlnpft, wenn ein Bonaparte re. zu ergreifen. Die beiden verhafteten Judioduen 
4200 ezogen wird die all R { a 1110 rd giert, von allen Kanzeln herab die Bourbonen. Die waren Bauern aus Fieſole. Der eine von ihnen 
Grsbemauſche erstickt. h Frelhettsſtreben in Pane mieden fie ine Ja- Mehrheit beim Plebig. war im Dienft bei einem Landgeiſtlichen. Einige 
Wenn ei i et ſorgen, die republikaniſch angewandelten Bauern. haben deshalb den Verdacht, die Sache ſei von den 
München. en eine em zwiſchen ſchaften des Oſtens find zudem ausgeſchieden. Wirt Clericalen ſelbſt angezettelt worden, um ſich beklagen 
den er, Gee e raf v. Bray und v. Luk aber die Gefahr eines ſolchen militairiſchen Ge- zu können, und um dem Erzbiſchof eine Ovation zu = 
hinsichtlich ber Stellung der Regierung zur fird- waltſtreiches überwunden, fo haben Bourbonen und verſchaffen. Dieſer wurde denn auch, als er den 
lichen Frage verſucht wurde, fo muß dieſelbe eden, Orleaniſten in Folge der Nachwahlen vorausſicht | Dom verl eß, mit den begeiſtertſten Rufen: Es lebe 
falle miplungen fein, denn bie Verſchievenheſt de lich das Heft in Händen. Die nneble, tacılofe Auf- der Papſttönig! empfangen. Natürlich wurde dar — 
daß die Anhänger der „Internationale“ nicht die] Anſichten zwiſchen beiden Staate männern ift nicht dringlichkeit der Prätendenten zeigt, daß die Begierde durch aber auch der Widerſpruch herausgefordert, 
Maiorität find und daß das Proletariat überhaupt] angeglichen, ja, es wird ve. ſichert, daß ein Aus. nach dem Throne in ihnen die urſprüngliche ſchlaue und andere Stimmen riefen nun um fo heftiger: g 
nicht die zahlreichſte und in Folge deſſen zur Herr- leich auch nicht möglich erſcheint. Graf v. Bray Ueberlegung, welche das ſchwere Werk der Reſtaura- Nieder mit dem Papftiönig! und auch an Bilden 
ſchaft über alle anderen Schichten der Geſellſchaf oll vollftändig auf Seite des Episcopats ſiehen. — tion den Republikanern laſſen mochte, längſt über⸗ und Pfeifen fehlte es nicht. So kam es denn zu 
berufene Claſſe iſt. Das Bürgerthum und das con. Der Etſenbahn⸗Transport der Abtheilungen wuchert hat. Falls Orleaniſten und Legitimiſten einem Handgemenge, das jedoch nur wenige Minu: 
ſervative Landvolk find das eigentliche Bollwerk, „ ee F 5 einander nicht lahmlegen, dürfte die Wiederaufrich⸗ ten dauerte, da die Polizei ſich ins Mittel legte. u 
%% 


fein wird, der Invaflon dieſer neuen Gattung von 
Barbarei Widerſtand zu leiſten. Dann wirb aber ee e ee 1 ‚ie 4 rende, zerſetzte Maße, die heute das franzöſiſche einem im Entſtehen begriffenen Conflict mit Ma⸗ #7 
leider unfehlbar die Bewegung in ganz entgegenge, Weinheim, 22 ˖ Juli ſtattfinden. Polk bildet, kann Ungeſchick, Talentloſigkeit und rocco. Es feien ſieben Spanier an der mauriſchen 
fegte Reſultate auslaufen. Die Solidarität aller 1 nheim, 22. Juni. Ein von Steckborn] Schwäche, wie fie den Gliedern jener Familien eigen | Küſte von den Bewohnern getöotet worden und in 
Eultur» und Eigenthumsintereſſen wird vorausſicht. (Schweiz) eingetroffenes Schreiben bringt die Nach find, nicht im Zaume halten. Das Königthum wäre Folge deſſen zwei Fregatten vor Tanger erſchienen, 
lich eine Coalttion ſchaffen, die nicht nur zur Be zicht, dal alle Mapoleon III. gehöigen und auf immer nur ein Uebergang. Und weil das hier jeder um Genugthuung zu fordern. Man hoffe auf eine 
länpfung jener Wahnwigigen ſich verbindet, fondern] Arenenbe og ſich befindlichen Gegenſtände zum Wei, einigermaßen Klarblickende einfleht, weil beſonders gütliche Beilegung. 6 
tertrans porte bereit liegen. Wohin? werde noch ge. der Elerus nicht ſtark auf Heinrich V. baut, deshalb 8 


die politiſchen Freiheit und Selbſtverwallung fehr ſter r ͤ ERS I 
heim gehalten. © ſchwingt ſich Bonaparte doch vielleicht mit einem un. Meteorologiſche Depeſche vom 27. Juni. 


empfiadlich bejhädigen wird. Der Selbſterhaltungs⸗ 
trieb der Geſellſchaft ficht allen andern voran, ihm A G polniſchen Ab erwarteten, kühnen Satze auf den Thron. Borom. Temp. k. Wind. Stärte. Oimmelzanſicht. a 
en h x trüb, | 
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wird ſedes andere mehr ideale Bedürfniß ſich unter- — Bald hätte Frankrei el 334.2 T1, W ſchwa 
N oronen zum fuchibaren Schaden unferer Entwicke⸗[ geordneten verlangten vom Grafen Hohenwart einen ſeiner in e Meisſenter 155 berg 34. 14 0 (len bedeckt, Regen. N 
lung. Selbſt ein entſchieden demokratiſches Blatt, folgende abminiſtrative Eonceffionen: Polos wäre beinahe nach Mazas gebracht worden, von wo | Danzig... 334, 1% WRW flau bewölkt. N 
wie die Wiener „N. fr. Pr, verhehlt ſich nicht | Mffeung der ĩHochſchulen und techriſchen Jnſtiiute man ihn unfehlbar mit dem Erzbischof zur Füfilade Senn 3337 1998 mine bedeckt. 
daß, bevor eine geſittete Geſellſchaft ſich ausrauben] Auflöſung des deutſchen Theaters. Errichtung eines geführt hätte. Als er nämlich am 23. März die Rue Stettin. BT 9.0SSo mäßig trübe. 
und die Denkmäler ihrer Cviliſation zexftöuen läßt, polniſchen Senats beim Oberſten Gerichtshof. Be, de la Paix hinabging, wagte er es, den loyalen — — “3 3343 ae mäßig |bem., ft. viel fg. N 
| bevor fie ſich der Proletarier⸗Dictatur unterwirft, ſetzung je einer Miniſterialraths⸗Stelle im Handels Bürger herauszukehren indem ei die Cominuniften Bein * 320.5 10 1 8 duch lid, ea 
| fie Leber auf lede Freiheit verzichtet, ehe fie ſich in und Jinanzminiſterium mit Polen. Verlegung des ſchmähte und die Verſalller Regierung als die einzig] Köln .. 334.5 J. 6% RW Sturm Reg. Sn . | 
den Abgrund einer ſolchen Unterdrückung flürgen | Directionsſiges der Eiſenbahn Lemberg⸗Stry nach rechtmäßige pries. Bald hatten ihn vier National Trier 320801 LOW mäßig 3 "Rs il 
läßt. Selbſt der alte, in feinen Agitetionsmitteln Reina Oraf Hohenwart hat anerkannt, daß garden der Föderirten gepackt und ſchickten ſich an, Wiebe 333,0 +10,0N8 af trübe geil. Reg 
gerade nicht wählerifhe Mazzini ſagt: „Die Orgie | Diele Forderungen begründet ſeien. ihn nach dem Vendome⸗Platze abzuführen. „Was“, Wiesbaden 9274 74 W mäßig bed. Reg. gſt. N 
der Wuth, = Rachſucht und des Blutdurſtes, von Englorg rlef Meiffonier aus: „Ihr wollt einen Mann arretiren, Brüſſel. 2 75 190 1605 bew 
welcher Par e das Schauſpiel gegeben London, 21. Jun. Die Blatternſeuchef der jährlich 200,000. Fres. verdient?“ — Ah! ant⸗ Wa a8, 4% ſchwach lag 
hat, würde uns die Seele mit Verzweiflung erfüllen, wüthet hier entſetzlich. Die Leichenzüge find gegen⸗ | wortete ihm einer der Communiſten, Du gewinſt iga urg 3349 717% 89 mäßig bewölkt 
wenn wir blos eine politiſche Meinung und nicht 71155 eine in den Straßen Londons nur allzu häu⸗ alle Jahre 200,000 Fr., Du biſt ein Ariſto, ein Stodhoim. 336,8 10,280 chwach bedeckt, Regen. 
auch eine wirkliche Ueberzeugung hätten. Die Coms | fige Erſcheinung; das hielt jedoch die Stifter des] Spitzbube! 200,000 Francs kann man nicht im Jahre] Helder . 337,0 ＋ 9, NW 0 star!“ — 


Zufolge Verfügung vom 21. ift am 22. 
Jus f. . 


* 
2. 
= 


Die vthmlichft bekannte, vielmals prämitrte 


Wood’iche 


wm 


Die Verlobung meiner jüngiten 


jäbrliche Nutzungswerth, nach welchem das 
ane zur Gebäudeſteuer veranlagt wor⸗ 
en, 

Die das Grundſtück betreffenden Aus⸗ 
züge aus den Steuerrollen und der Hypo⸗ 
ha können im Bureau V. eingeſehen 
werden. 


Eine köllmiſche Beſitzung 


von 842 Morg., darunter 150 Mrg. Wieſen, 
50 Mrg. Wald, eine Gaſtwirchſchaft die 150 
Pacht ag (dazu gehörig), iſt für 
36,000 % bei 12,000 nzahlung zu 
kaufen. Dieſelbe liegt ½ Meile von der 
Stadt und Eiſenbahn. Grundſteuer 52 . 
Reſtkaufgeld bleibt 10 bis 15 Jahre ſtehen. 

Freiſtadt W.⸗Pr. (6972) 
Nickel, Kaufmann. 


Vortheilhafter 
Gutskauf. 


Lochter Johanna Caspary mit 
Herrn Salomon Katz in Elbing be⸗ 
an ich mich allen Freunden und Bes 


kannten ſtatt jeber beſonderen Mel-f 
m. rn 
8 euſtadt W.⸗Pr., 26. Juni 22555 


ausgeſtellt in der hieſigen ee für landwirthſchaftliche Maſchinen Milchkannen⸗ 
fe utsbeſitzern hiemit beſtens empfohlen. 
Frühzeitigſte Beſtellungen erbitten 


Petzke & Co. 


(6027) Danzig, Langgaſſe 24. 


u 


Wu , dee e az ee 
am 26. Juni cr. meine liebe Frau 
Wilbelmine Meyer, geb. Schippke, an 


dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
— im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
melden 


Danzig, den 23. Juni 1871. 
Kgl. Stadt: u. Kreis⸗Gericht. 
Der S (6963) 
mann. 


Nothwendige Subhaſtation. 


Das den Ludwig und Ewa geborene 
Herzberg⸗Beyer ſchen Eheleuten gehörige, 
in Gr. Klincz belegene, im Hypothekenbuche 
von Gr. Klincz sub No. 2 verzeichnete Grund: 
ftüd, fol 

am 4. September er., 
: Vormittags 11 Uhr, 
in Berent an der Gerichtsſtelle im Wege der 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Ur⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 6. September er., 
Mittags 12 Uhr, 
in Berent an der Gerichtsſtelle verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des Grund⸗ 
ſtücks 53,22 Morgen; der Reinertrag, nach 
welchem das Grundſtück zur Grundſteuer ver⸗ 
anlagt worden: 26, ; der Nutzungswerth, 
nach welchem das le: Gebäudes 

r 


Rille Theilnahme. Die Hinterbliebenen 
Otto Richard Meyer und Kinder. 


Bekanntmachung. 

Die bisher zwiſchen den Kaufleuten Jo⸗ 
ann Rudolph Schulz und Carl Albert 
chulz unter der Firma 

C. 8 R. Schulz 

beſtandene offene Handelsgeſellſchaft (Geſell⸗ 
chafts⸗Regiſter No. 80) iſt durch den am 
„ Juni d. J. erfolgten Tod des Kaufmanns 
Carl Albert Schulz aufgelößt, der Kaufmann 
Johann Rudolph Schulz hat das Geſchäft 
unter Ausſchluß der Liquidation mit Activis 
und Paſſivis übernommen, und führt das⸗ 
elbe unter unveränderter Firma fort. Hiernach 
ft zufolge Verfügung vom 21. am 22. Juni 


1) die Firma C. & R. Schulz unter No. 
80 des „ gelöfcht, 
2) die Firma C. E R. Schulz (Inhaber 

Kaufmann Johann Rudolph Schulz 


zu Danzig 
in unſer Firmen⸗Regiſter unter No. 858 ein⸗ 
9 worden. 

anzig, den 22. Juni 1871. 


Königl. 3 u. Admirali⸗ 


Mit dem 1. Juli a. c. beginnt das 3. Quartal 66. Jahrgangs der 


Hamburgischen Börsen-Halle 


(Zeitung für Handel, Schifffahrt und Politik). 
Vierteljährlicher Abonnements-Preis exel. Stempelsteuer und Postprovision 
Pr. . 4. 

Die täglich zwei Mal in grösstem Format erscheinende Börsen-Halle 
ist bekanntlich eins der ersten und einflussreichsten Organe für Handel, 
Schifffahrt, Verkehr, Asseeuranz- und Finanzwesen in 
Deutschland und daher wichtig für alle Ex- und Importeure, Schiffs- 
rheder, Auswanderer-Expedienten, Makler, Fabrikanten, 
Producenten, Banken, Versicherungs-Gesellschaften, Ver- 
eine, Genossenschaften etc.; die „Börsen-Halle“ bringt täglich die er- 
schöpfendsten Notizen über Schiffs-, Eisenbahn- und Post-Verkehr, 
die telegraphischen Cours-, Wechsel-, Fonds-, Waaren- 
und Producten-Berichte der sämmtlichen Handelsplätze der Welt, Be- 
sprechungen über industrielle und gewerbliche Unternehmungen, die ausführliche 
Liste der angekommenen und abgezangenen Schiffe aller 
continentalen und überseeischen Häfen, ausserdem Original- 
Leitartikel, eine politische Rundschau, ferner — ausser zahlreichen Ori- 
ginal-Telegrammen — das ganze Depeschen-Material der Bureaux 
Reuter, Havas und Wolff. 

Inserate finden durch die Börsen-Halle die beste Verbreitung 


und kostet die Petitzeile 4 A = 3 u (6758) 


Näheres zu erfahren bei der Befikerin 
(6759) v. Stutzke. 


Ein kreislagsfähiges Gut 
— der Chauſſee, T Ml. v. d. Kreisſtadt, 5 


l. v. d. Thorn⸗Inſterburger Bahn, mit über 
1000 Mg. milden kleefähigen br iſt 


täts⸗Collegium. teuer veranlagt worden: . träntlichteitshalber für 36,500 „ mit etwa 
1 3 (7008 55 das Grundſtück betreffende Auszu Anzahlung zu verkaufen. Adr. unter 6755 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein un 
Derantmaan andere daffelbe angehende Nachweiſungen befördert die Expedition dieſer Zeitung. 
ekanntmachung. — 2 Geſchaſtslotale ans Ri. Das Grundſtück Langgarten 44/45, beſte⸗ 


hend aus einem vor ſieben Jahren neu⸗ 
erbauten 4 Stock hohen herrſchaftlichen Vor⸗ 
derhauſe mit Seitengebäude, Waſſerleitung 
und Kanaliſation zu jeder Etage, großen Hof, 
Remiſe und 12 e arten und 
einer bis an der Langgarter Hintergaſſe durch⸗ 
gehenden Wieſe, zu jedem Geſchäft, beſonders 
aber zur re und Gaſtwirthſchaft geeig⸗ 
net, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Nähe⸗ 
res Langgarten 44, parterre. (6994) 


Wegen Todesfalles 


des Beſitzers iſt ein Rittergut von 1800 Mor⸗ 
gen, davon 400 Morgen Wieſen und 225 
M. guter Wald, nach der Königl. Forſt⸗Taxe 
23,000 . Werth, ſofort für etwa 55 Mille 
mit 15 bis 20 Mille Anzahlung zu verkaus 
fen. Näheres ertheilt Selbſtkäufern 

obert Sydow zu Königsberg in Pr. 


Gufsverpachtung. 


Eine große Gutspacht bei Königsber 
von etwa 40 Hufen culm., wozu ein Kapit 
von 2025, baar erforderlich, iſt von 
Johanni c. zu übernehmen. Pacht pro Mor⸗ 
75 etwa 1 & 10 Ar Reflectanten bitte, 
ich ſofort an mich zu wenden. 

Nobert Sydow zu Königsberg i. Pr. 

in junger Mann, mit guter Handſchrift, 
E welcher mit dem Polizei⸗, Sa und 
Rechnungsweſen vertraut iſt, dem auch die 
beſten Zeugniſſe zur Seite ſtehen und der 
gleichzeitig zwei Jahre das Forſtrechnungs⸗ 
weſen in einer Königl. Oberförſterei ſelbſt⸗ 
ſtändig bearbeitet hat, ſucht Stellung als 
Polizei = Verwalter, Rechnungsführer oder 
Jorſtſekretair von ſogleich oder 1. Juli er. 
Zu erfragen unter 6310 in der Expedition 
dieſer Zeitung. 


33 Antritt am I. Juli cr. wird auf einer 
Beſitzung mittlerer Größe ein nicht mehr 
unerfahrener Wirth schafter bei 80 , Gehalt 
genäht, Meldungen unter 6705 in der Expe⸗ 
ition dieſer Zeitung. N 
in Knabe hat Luft Gärtner zu werden 
und ſucht eine Lehrſtelle. Gef. Adr. bittet 
man unter 6997 in der Exp. d. Ztg. einzu⸗ 
reichen. 2 pn] 
Es wünſcht ein Tiſchler auf einem Gute 
eine Anſtellung. Zu erfragen Häkergaſſe 
No. 11, 3 Tr. h. bei Dorowskt. 
Ein junger Mann, der bereits Ojt und 
Weſtpreußen mit gutem Erfolg bereiſt 
und darüber Zeugniſſe aufzuweiſen hat, 
auch mit den Comtoir⸗Wiſſenſchaften vertraut 
iſt, findet eine gute und dauernde Stelle. 
Näh. unt. 6990 durch die Exp. d. dig. 
Eine geprüfte Lehrerin in geſetzten Jahren, 
welche noch in Stellung iſt, in den Ele⸗ 
mentarwiſſenſchaſten, in den Anfangsgründen 
der Muſik und der franzöſiſchen Sprache zu 
unterrichten im Stande iſt und die beſten 


eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, put Wirkſamkeit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bedür⸗ 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen N sage werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Ter⸗ 
mine anzumelden. 

Berent, den 20. Mai 1871. 


Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 
Der Subhaſtatiousrichter. (5563) 


Concurs⸗Eröffnung. 


den Schachtmeſſter Gottfried und Königl. Kreis⸗Gericht zu Konitz, 
Nenate geb. Koſchnick Blomke ſchen me 


1. Abtheilung, - 
Sate aeböige, in Meifersmale Del Heer ab Bermögen de übern Kauf Zum Beſten des Armen⸗Unterſtützungs⸗Vereins 
r Cana doi unter No. 79 ver- mann, jepigen Selhwebels Eolibeim Dabl- ſindet 


n 
zeichnete Grundftüd, ſoll i 5 Mittwoch, den 28. Juni 
am 7. September er., — * 9 Gera en erde unt in dem reich decorirten, Abends brillant erleuchteten Garten des Selonke'ſchen Etabliſſements 


Mittags 12 Uhr, der Tag der Jahlungseinſtellung auf den ein großes Gartenfeſt 


in ee kradung versteigert m Wege 51. December 1870 feiigeiekt worden 
5 Item Der Maffe | hatt, wobei das Muſikcorps des 1. Leib⸗Huſaren-Regiments No. 1, unter Leitung des Mu- 
Amtes Herrn Keil und die Selonke ' ſche Theater, Kapelle concertiren werden. Jleichten 
ne } . pn 


in unſer Regiſter zur Eintra- 

gung der Aasſchließung der ehelichen Güter: 
8 unter No. 156 eingetragen wor⸗ 
n, 5 — . nie 4 — 
Berthold zu Danzig durch ger en Ver⸗ 
vom 12. Maß 1871 für die Dauer der 

mit Amalie Eliſabeth Hebecker unter 

ng der e die 


ee Güter ausgeſchloſſen hat. 


Danzig, den 22. Juni 1871. 
Kgl. . u. Admiralitäts- 
Collegium. 

v. Groddeck. 7003) 
N Ar bn Se Subhaſtation. 


Grabſteine 


in Marmor, Granit, Sandſtein ıc. 


empfiehlt zu den billigſten Preiſen 


die Steinmetzerei von 


J. S. Rosenthal, 


Danzig, Elbing, 
Milchkannengaſſe No. 27. Alter Markt No. 55. 


um ein en 

Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags im der nit Radke de beſtellt. 

am 14. September er., Die Gläubiger des Gemei Aude wer. | In 
eienbefelöf. erfindet werben. se Ar 

5 a verkündet werden. 2 # 

Es beträgt 5,9%/ı0 Morgen das Geſammt⸗ 2 e 

maaß der der Grundſteuer unterliegenden 
lächen des Grundſtücks und 2,14/100 der 
einertrag, nach welchem das Grundftüd zur 
Grundſteuer veranlagt worden. 

Die das Grundſtück betreffenden Aus üge 
aus der Steuerrolle und der H * n 
können im Bureau V. eingeſehen werben. 

Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, 1 Wirkſamkeit gegen Dritte der 
3 n das Hypothekenbuch bedürfende, 

n 


aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 2 
machen baben, werben herdurch aulgeforben, eder Kiſen at benfelben zu Derabfolgen 


dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion Gegenjtänbe bis „am 15. Juli er, ein⸗ 
{ e 


. — bitten das geehrte Publikum unſer Unternehmen durch zahlreiche Betheiligung 
zu unterſtützen. 

er Vorſtand des Armen⸗Unterſtützungs⸗Vereins. 
Betteinſchüttungen aller Art, fertig genäht, Table d'höte 


ſowie alle Sorten Federn und Daunen i auſe. 
8 yo ei zu br e ee e eee 
en, empfie 8 R i ch 
(6990 DOdtto Retzlaff u 17000 , 4 5 1 1 Jahre 


— bis 11,000 ‚85 
10- feititehend, me ländlich 1. Stelle 
Die Militair⸗ 


begeben werden. 
chwimmanſtalt am 


Naäheres im Comtoir Poggenpfuhl 78. 

Si Preuß. Lotterie, mage 
Langgart. Thor ſteht 
dem Publikum vom 


629 VBaſch, Ben Melker 1 
3. Juli ab zur Ver⸗ 
fügung. 


Preuß. Lotterie „ u. . Jen. 
Die Direction. 


2 im Verſteigerungstermine anzu⸗ 105 dem 
melden. er e Anzeige zu machen und „ mit 

Danzig, den 22. Juni 1871... Vorb 0 ihrer etwaigen Rechte ebendahin 
Kal. Stadt: und Kreis⸗Gericht. ur Cone e Bonbnhabe 
gte 


Der Subhaſtationsrichter. (6964) und andere mit denſelben gleichber 
Aſſmann. ubi ei 
othwendige Subhaſtation. 


N aben von 
den in ihrem Beſitze befindlichen P a 
Das den Kaufmann Johann und m. 
Marie geb. Dau⸗Schulz'ſchen Eheleuten 
1 7 in der Baumgertſchen Gaſſe hie⸗ 
5 ft belegene, im Hypothekenbuche unter 
o. 40 K. verzeichnete Grundſtück, ſoll 
am 28. September er., 
Vormittags 11 Uhr, 
im Verhandlungszimmer No. 17 im Wege 
der Zwangsvollſtreckun 8 und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 4. Oetober er., 
Vormittags 11 Uhr, 


ebendaſelbſt verkündet werden. 
Es beträgt der Nutzungswerth, nach 


Bekanntmachung. 

Der Concurs über das Vermögen des 

Kaufmanns Wilhelm Wollf iſt durch Accord 
beendigt. 

Neuſtadt W.⸗Pr., den 15. Juni 1871. 


Königl. Kreis - Gericht. 
1. Abtheilung. (7001) 


Auf Befehl des Königl. Marine- 


Ministeriums in allen Marine-Eta- 


blissements einge führt. 


Hierzu verſendet Antheillonfe, ½ 4 
N., % 2, % 1 ., Ya 15 Sr. 
H. Goldberg, Lotterie⸗Comtoir, 
(6853) Neue Friedrichſtr. 71. Berlin. 


200 Mutterſchafe und 
gen ebenſo auch 1 
outhdownbock, 3; gabre au 


aus der Heerde des Herrn WeinſchenkLulkau, 


Dentifrice universell, 
den heftigſten örtlichen oder rheumati⸗ 


1 find bei mir zum Verkauf. \ 
welchem das Örundftüd zur Gebäudeſteuer 5 ſchen Zahnſchmerz ſofort zu vertreiben buer⸗ £ eugniſſe früherer Stellungen auſweiſen kann, 
veranlagt worden: 294 Thlr. Cubiktabellen Sor erg: 9 5 f Denbner-Bobau facht zum 1. October eine Stelle als Haus⸗ 

Der das Grundſtück betreffende Auszug 38 lehrerin. Adreſſen werden erbeten Poſtexpe⸗ 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein und für „ b f tt N dition Rheda, Weſtpreußen, unter A. 4. 
andere daſſelbe angehende Rodweilun en Metermaass Haarfär emitte 7 Ein praktiſch erfahrener, cau⸗ 
—— in unſerm Bureau F. eingeſehen ; das Vorzüglichſte b. jetzt exiftirende, tionsfähiger Landwirth mit gu⸗ 

Alle Diejenigen, welche Eigentbum oder von farbt ſofort acht braun u. ſchwarz, a] een ten Zeugniſſen wird zur Adminiſtra⸗ 


tion eines großen Gutes bei Schneide⸗ 
mühl geſucht. — Die Stellung iſt 
eine dauernde, mit 5—600 . Jah⸗ 
reselnkommen, freier Station ꝛc. do⸗ 
tirt und können ſich Reflectirende an 
das landwirthſchaftliche Bus 
reau in Berlin, Roſenthalerſtr. 14, 
wenden. 
Joh. Ang. Goetſch, Bur. Vorſt. 
Ein junges Mädchen von außerhalb w. 
die feine Küche zu erlernen. Gef. Off. 
nimmt die Exped. d. Ztg. unter No. 7007 
entgegen. . 
Langgarten 69 find eleg. möbl. Zimmer, 
Ta. W. Burſchengel. u. ferbeft et: 3.1 u 
in ſchwarzer Wachtelhund, auf den Na⸗ 
8 men „John“ hörend, hat ſich am Sonn⸗ 
tag bei Zoppot verlaufen. Der Wieder⸗ 
bringer erhält eine gute Belohnung bei 
Frantzius in Carlikau. 


111 Statt einer Berlobungs⸗ Anzeige 111 


errn 

Die gewünſchte Verlobungs⸗Anzeige konnte 
noch nicht ſtattfinden. Bitte erſt den an Sie 
unter der bekannten Chiffre eingeſandten 
Brief genau zu beantworten, doch nicht in 


3 — 5 
lebelage bet we, 5 55 Sande [Einen Zjähr. Leice ft er: 


ale 38, und ferner bei den Friſeuren! l 
2 2 Vollblut⸗Bock, direct von England bez., 
. a Ziegengaſſe 6 und H lebd. Gewicht 200 8, 


lk > ka ſſe 3. (174) 1 1 
leinen 3 JUDE. Southdown⸗ 
Den geehrten Damen Kreuz.⸗Bock, ſowie ca. 40 Jährl., 120 


anuar: und 45 April⸗Lämmer verkauf! 
empfiehlt ſich eine Schneiderin zur Anferti⸗ Baar ober vertauſcht gegen wollreichee 
gung der einfachſten wie 1 ee Negrettic oder edeles Kammwoll⸗Zucht⸗ 
Damengarderoben bei billigen Preiſen Material, 
Johannisgaſſe 21, 1 Tr. h. 


Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ | FINE ſehr gut erhaltene 
decken und Stuck offerirt in Cent⸗ 6 Dreſchmaſchine verkauft preis. 


nern und Fäſſern (1483) Stürekow 
E. N.Krüger, Atft. Or. 710. | (oa reunbpof bei Dr. Cola 


Looſe 100 Morgen gut be⸗ 
zur König Wilhelm · Lotterie ſtandener Wald ſind zu 
ganze 2 9, dal 1% ind zu beben n verkaufen. Adr. unter 


[der Expedition dieſer Zeitung. 


J. Hildebrandt, 
Kgl. Marine-Schitfbau-Ober-Ingenieur. 


anderweite, gu irkſamkeit gegen Dritte der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bebürfende, 
aber n % eingetragene Realrechte te zu 
machen haben, werden hierdurch aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzu⸗ 


Im Verlage von A. W. Kafemann 
in Danzig und durch alle Buchhand- 
lungen zu beziehen. (Brosch. 1 Thlr. 
20 Sgr., in Callico geb. 2 Thlr.) 


Fahrpläne 


en. 
Danzig, den 22. Juni 1871. 


m 
Kgl. Stadt: und Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. (6965) 


Nothwendige Subhaſtation. 


Das den Arbeiter Johann Bernhard 
und Florentine geb. Gottke⸗Weiſe ſchen 
Eheleuten gehörige, in Ziegelſcheune belegene, 
im Hypothekenbuche unter No. 1 verzeichnete 
Grundiiäd, fol 

am 7. September er., 
Vormittags 11 Uhr, 
im Verhandlungszimmer No. 14 im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 14. September er., 
Vormittags 11 Uhr, 
ebendaſelbſt verkündet werden. 


Franz Jantzen, 


Es beträgt 20,5/½100 Morgen das Ge⸗ : der Zeitung, ſondern durch einen Brief und 
ſammtmaß der der Grundſteuer unterliegen: Hundegaſſe 38. Syphilis, Geschlechts- u. Haut- 1004 durch die Erpe⸗ auch recht Fald. i 
Yäden des Grundſtücks und 11,8%/100 34. „Aufträge nach außerhalb wer⸗ Krankheiten heilt brieflich, gründlich Sen 
rompt effectuirt. en, Drud und Verlag von 


der Reinertrag, nach welchem das Grund» 
ftüd zur Grunbſt 


. l Obere Bertin, anten dition dieſer Zeitung. hen Deus um) Rerlag v 


—|— # 


